
Vorwärts zu neuen Taten! Es lebe der proletarische Internationalismus! 
Es lebe unser marxistisch-leninistisches Zentralkomitee mit unserem ver
ehrten Genossen Walter Ulbricht an der Spitze!

Hans-Joachim Hertwig, Mitglied des Zentralkomitees, Sekretär der Be
zirksleitung Frankfurt! О der: Liebe Genossinnen und Genossen! In der 
inhaltsreichen und perspektivischen Rede unseres Ersten Sekretärs, un
seres hochverehrten Genossen Walter Ulbricht, und im Referat unseres 
Genossen Erich Honecker hat das geistig-kulturelle Leben als Bestandteil 
unseres gesellschaftlichen Systems des Sozialismus eine bedeutsame Rolle 
gespielt. Es wurde nochmals eindeutig nachgewiesen, daß die wissenschaft
liche komplexe Führungstätigkeit der Partei die Leitung der geistig-kul
turellen Prozesse als festen Bestandteil in sich einschließt.

Aus den Erfahrungen der Bezirksleitung Frankfurt/Oder und ihres Se
kretariats möchte ich äuf diese wichtige Seite der Parteiarbeit bei der 
Durchsetzung der Einheit von Politik, Ökonomie und geistig-kulturellem 
Leben eingehen. Unser Bezirk war bis 1945 ein typischer preußischer 
Militärbezirk. Dieses ehemalige Junkerland zwischen Oder und Spree war 
Tummelplatz der Hohenzollern, der Grafen von der Schulenburg, der Gra
fen von Helldorf und Alvensleben und anderer Krautjunker, Militaristen 
und Nazigrößen. Erst unter der Arbeiter-und-Bauern-Macht wurde unter 
Führung unserer Partei und durch die fleißige und bewußte Arbeit unserer 
werktätigen Menschen diese jahrhundertealte Rückständigkeit ein für alle
mal beseitigt. Was das Kaiserreich, die Weimarer Republik und der Fa
schismus, der vor allem dazu beigetragen hat, dieses Gebiet zu verwüsten, 
nicht fertigbrachten, wurde nunmehr unter den Bedingungen des sozia
listischen Aufbaus zur Wirklichkeit. Deshalb danken wir unserem Zentral
komitee und besonders unserem hochverehrten Genossen Walter Ulbricht 
für die Hilfe, die er unserem Bezirk stets zuteil werden ließ, der sich in 
der Periode zwischen dem VI. und VII. Parteitag zu einem modernen so
zialistischen Industriebezirk mit moderner Landwirtschaft entwickelt 
hat.

Unser Gebiet — dieser Teil der ehemaligen märkischen Streusand
büchse —, das typisch für den Kapitalismus in Deutschland war, rangiert 
heute mit an vorderster Stelle bei der Verwirklichung des Gesetzes über 
das einheitliche sozialistische Bildungssystem und der Entwicklung eines 
inhaltsreichen und niveauvollen geistig-kulturellen Lebens der Bevölke
rung. Während es vor 1945 auf dem Gebiet des heutigen Bezirkes Frank-
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